
5

Die lange Trinitatiszeit hat begon-
nen. Der Alltag hat uns wieder. Die
großen Feste sind gefeiert. Drinnen
und Draußen ist „Grün“ die bestim-
mende Farbe. Viele nutzen auch
gerade die Sommermonate, um
Familienfeste wie Taufen und
Hochzeiten zu begehen und füllen
so die festlose Zeit auf ihre Weise.
In dieser Zeit darf nun ohne Bei-
werk nachgedacht werden, wie das
so ist mit unserem Glauben zwi-
schen Aperolspritz und „Geh´aus
mein Herz und suche Freud“. Der
kirchliche Alltag hat gerade in die-
ser Unaufgeregtheit seinen Zauber
und seine Raumöffnung. So stehen
das Wort Gottes, seine Boten, seine
Inhalte und Adressaten im Mittel-
punkt der Trinitatiszeit. Im Juni
begleitet uns als Monatsspruch ein
Vers aus dem 2. Buch Mose:

Mose sagte: Fürchtet euch nicht!
Bleibt stehen und schaut zu, wie
der HERR euch heute rettet!
(2. Mose 14,13)

Manchmal erzählt man eine große,
bunte, machtvolle Geschichte aus
nur einem einzigen Grund: Damit
etwas Kleines und Unscheinbares
auch wirklich gehört wird; und
zwar mit dem ganzen Herzen
gehört wird. So könnte es gewesen
sein mit dem zweiten Buch Mose,
in dem viel Großes und Wertvolles,
aber auch Schreckliches erzählt

wird über den Auszug des Volkes
Israel aus Ägypten, aus der Knecht-
schaft, der vollkommenen Abhän-
gigkeit von fremder Herrschaft.
Und inmitten dieser vielen
Geschichten ist dann noch die eine,
große, gewaltige über die Rettung
des Volkes am Schilfmeer.

Ob und wie sich das wirklich zuge-
tragen hat, ist jetzt nicht von
Belang. Viel wichtiger ist, was
genau wir hören sollen und was
eingebettet ist in das große Schau-
spiel. Wir sollen hören, was der
Monatsspruch sagt:

Der HERR rettet. Er rettet sogar aus
Aussichtslosigkeit, die zweifellos da
war angesichts des Meeres, das
unüberwindbar schien. Entspre-
chend laut ist das „Murren“ des
Volkes und der Wunsch: Hätte Mose
uns doch bloß nicht aus Ägypten
geführt. Aber dann kommt alles
anders. Und der HERR rettet.

Gewiss rettet der Herr nicht immer
so, wie wir das wünschen. Über-
haupt ist es wenig hilfreich, ver-
mute ich, Gott im Gebet mit unse-
ren Wünschen zu kommen. Beten
ist nicht wünschen. Beten ist Aner-
kennen, dass der Herr Gott ist und
Himmel und Erden gemacht hat.
Natürlich können wir im Gebet Gott
unsere Wünsche vortragen; aber
beten ist mehr. Ein Gebet braucht

auch die Anerkennung, dass Gott
größer ist und weitersieht als
meine Wünsche. Und seine Rettung
anders aussehen kann, als das, was
ich mir als Rettung vorstelle. Wich-
tig ist dann, dass ich mich in Gottes
Arme bette und sage: Nicht mein,
sondern dein Wille geschehe. Viel-
leicht ist das ja der Beginn meiner
Rettung: Dass ich meine Wünsche
zur Seite lege und mich dem Willen
Gottes anbefehle. Also stehen
bleibe und zusehe, wie der HERR
mich heute rettet im Vertrauen auf
seine Zusage: Fürchtet euch nicht!
Sie gilt an allen Tagen neu.

Karin Wildt

Pfarrerin in der
Klinikseelsorge

Fürchtet euch nicht!
Glauben im Juni

Regionen.Highlights
Fürth. West. Gemeinschaftlich.

› 20. Juni • 19 Uhr
Stadtführungmal anders
Treffpunkt am Brunnen der Kreu-
zung Brückenstraße/ Am Vacher
Markt/Herzogenauracher Straße
› 23. Juni • 17 Uhr
Verabschiedungsgottesdienst
von Pfarrer Florian Wörnle
St. Martin-Kirche

›Weitere Infos auf unseren
Seiten im Internet

Kirchengemeinde St. Mart in
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Die Bedeutung des Kirchen-
vorstands
Der Kirchenvorstand ist das Lei-
tungsgremium unserer Kirchenge-
meinde. Sie als Gemeinde wählen
dieses Gremium für sechs Jahre.
Diese demokratische Wahl ist
wichtig, denn der Kirchenvorstand
trägt die Verantwortung und trifft
verbindliche Entscheidungen für
alle Aufgaben und Aktivitäten in
unserer Martinsgemeinde sowie
für unsere Region und unser Deka-
nat. Der Kirchenvorstand entschei-
det über rechtliche und geistliche
Fragen der Gemeinde. Ergänzt
wird das Gremium durch die Pfar-
rer*innen.

Gemeinsam arbeiten wir daran,
unsere kleine Welt zu verbessern.
Gemeinsam wollen wir eine Hei-
mat für unseren Glauben schaffen.
Gemeinsam planen und tüfteln wir
am Reich Gottes in Sankt Martin
und in Fürth. Gemeinsam denken
wir über eine zukunftsfähige Kir-
che nach. Gemeinsam wollen wir
den Auftrag der Kirche in den Blick
nehmen.

Für den Kirchenvorstand
2024 bis 2030 kandidieren:
Martina Ascherl
Ralf Ascherl
Rupert Borchert
Ulli Brenner
Beate Eckstein
Heidrun Glöckler
Laura Heindel
Katharina Lamperle
Ruth Reuther
Markus Rohweder
Rolf Werner
Nils Zarte

Die Gesichter zu den verschiede-
nen Namen werden Sie in den
kommenden Monaten kennenler-
nen ebenso auch die verschiede-
nen Kompetenzen.
Kommen Sie am besten einfach
vorbei. Am 30. Juni haben wir dazu
ein kleines Kennenlernen einge-
plant. Direkt im Anschluss an den
Gottesdienst:
Sie können am 30. Juni um 10.30
Uhr nach dem Open-Air-Gottes-
dienst für alle Generationen im
Finkenschlag 41 unsere Kandidie-
rende kennenlernen

Stimm für ...

› deinen Moment in St. Martin

› deine vielfältige, gast-
freundliche Gemeinschaft,
Gottesdienst-Gemeinschaft,
Weg-Gemeinschaft,
Abendmahls-Gemeinschaft
› deine Jugend- und Familien-
arbeit in St. Martin

› Kreativität und Neues
› gelebte Ökumene

› deine Kirchengemeinden in
und um Fürth

› heilige Momente

› deine Ideen für SocialMedia

Deine Kirchenvorstandswahl
am 20. Oktober.
Mach mit und wähle St. Martin
und unser Profil.
Alle Infos bei Sabrina Kielon

Kirchenvorstand
Das leitende Gremium
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Ninja Challenge

St. Mart in

Abend des Ehrenamtes

Für das Engagement hier in St. Mar-
tin wollen wir DANKE sagen. Wir
laden Sie herzlich ein: am 21. Juni
zum Ehrenamtsabend in der Kir-
che St. Martin.
Ab 19 Uhr werden Sie mit einem
Glas Sekt oder Orangensaft
begrüßt und können etwas kleines
essen. Gerne können Sie sich auch
über unsere Gruppen und Kreise
vor Ort informieren.
Freuen Sie sich auf einen schönen
Abend. Menschen, die sich in St.
Martin bereits engagieren, stehen
an diesem Abend imMittelpunkt.
Vielen Dank, dass Sie Ihre Zeit in
der Gemeinschaft St. Martin teilen.

Kontakte

› Gemeinde.Leben
Pfarramt
Hochstr. 12 | 90766 Fürth
Sonja Blau und Stefanie Strauch
Unsere Öffnungszeiten
Montag & Freitag: 09 bis 11 Uhr
Dienstag & Donnerstag: 16 bis 18 Uhr

Telefon: 0911/ 73 28 85
Fax: 973 37 83
Mail: pfarramt@stmartin-fuerth.de

Bankverbindung (für Spenden):
IBAN: DE85 7625 0000 0000 1407 15
Sparkasse Fürth

› Leben.Begleiten

Pfarrerin Sabrina Kielon
Telefon: 0911 / 973 37 80
kielon@stmartin-fuerth.de
Pfarrer Florian Wörnle
Telefon: 0911 / 73 27 74
wornle@stmartin-fuerth.de

Pfarrerin Karin Wildt
Telefon: 0911 / 7580 - 1621
karin.wildt@klinikum-fuerth.de
Jugendreferentin Laura Hertkorn
Telefon: 0911 / 977 93 13 0
hertkorn@stmartin-fuerth.de

› Gemeinde.Kindergarten
Die Flinken Finken
Finkenschlag 43 | 90766 Fürth
Manuela Visang
Telefon: 0911 / 73 42 92
Kindervilla
Jakob-Henle-Str. 44 | 90766 Fürth
Marina Bell
Telefon: 0911 / 73 18 22

› Teilen.Hilft
Diakonieverein St. Martin e.V.
Miteinander anderen Menschen helfen.
Kontakt über Pfarrerin Sabrina Kielon.

Bankverbindung (für Spenden):
IBAN: DE88 7625 0000 0380 4236 32
Sparkasse Fürth

›Hilfe.Akut

Diakonie Fürth
Königswarterstr. 56-60 | 90762 Fürth

Telefonseelsorge (kostenfrei)
0800 - 111 0 111 und 111 0 222

www.stmartin-fuerth.de

@stmartinfuerth
@stmartin_jugend

St Martin Fürth

Symbol der Diakonie
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Ehrenamt wertschätzen
Wir wollen Danke sagen

Ehrenamt trägt

Ehrenamt trägt unsere Gesellschaft.
Ehrensache! Das hat auch die Kir-
chenmitgliedsuntersuchung noch-
mal bestätigt.
In der Kirche gilt das Motto: Mitma-
chen erwünscht! Ehrenamtliches
Engagement und kirchliche Partizi-
pation bilden einen wichtigen
Grundpfeiler des gemeindlichen
Miteinanders. Zugleich wirkt das
christliche Engagement aber auch
über die Kirchenmauern hinaus
und gestaltet die Gesamtgesell-
schaft aktiv mit.
Anna-Nicole Heinrich, Präses der
Synode der EKD, bestärkt das
Ehrenamt: „Wir sind viele! Starkes
und vielfältiges Engagement ist
Markenzeichen unserer Kirche. Kir-
che ist Ermöglichungsraum für
Engagement und eine wichtige Res-
source für eine starke Zivilgesell-
schaft.“
Auch hier in St. Martin erleben wir
es immer wieder: Ihr Engagement
macht uns zu einer lebendigen
Gemeinde und trägt unser Mitein-
ander in unserem Fürther Stadtteil.

Action-Parcour

Unser FSJler Nils Zarte hat eine
neue Idee: Ninja Challenge.
Auspowern und sich dabei gut füh-
len. Einfach vorbeikommen und
genießen.
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Gemeinde. Leben
Gottesdienste

Sonntag, 02. Juni
10.00 Uhr

Gottesdienst
Kirche St. Martin

Laura Heindel

Mittwoch, 05. Juni
18.00 Uhr

Klinikgottesdienst
Kapelle im Klinikum

Karin Wildt

Sonntag, 09. Juni
10.00 Uhr
11.30 Uhr

Gottesdienst
Kirche St. Martin
Taufgottesdienst

Florian Wörnle

Freitag, 14. Juni
20.00 Uhr

Taizé-Gebet
Kirche St. Martin

ökum. Taizé-
Team

Samstag, 15. Juni
15.00 Uhr

Tauffest bei Kirche Kunterbunt
Gemeindehaus (Finkenschlag 41)

Florian Wörnle

Sonntag, 16. Juni
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Kirche St. Martin

Karin Wildt

Mittwoch, 19. Juni
18.00 Uhr

Klinikgottesdienst
Kapelle im Klinikum

Karin Wildt

Donnerstag, 20. Juni
15.00 Uhr
15.45 Uhr
16.30 Uhr

Gottesdienste in den Altenheimen
Grete-Schickedanz-Heim
Stiftungsstraße
Kursana

Florian Wörnle
Daniel Hufeisen

Sonntag, 23. Juni
17.00 Uhr

Verabschiedung von Pfr. Florian Wörnle
Kirche St. Martin

Team

Sonntag, 30.Juni
10.30 Uhr

Open-Air-Gottesdienst für alle
Generationen
Gemeindehaus Finkenschlag 41

Sabrina Kielon
Daniel Hufeisen

Sonntag, 07. Juli
19.00 Uhr

Gospel&More-Gottesdienst
Kirche St. Martin

Sabrina Kielon
Daniel Hufeisen

Regelmäßig
›Montag
movingmonday
Für 13 bis 17 Jahre
19 - 20.30 Uhr | 03.06. | 10.06. | 17.06. | 24.06.
Ort: Turnhalle (Finkenschlag 45)
Elterntreff von Sternenkindern
19.30 Uhr | 15.07. | 16.09. | 18.11.
Anmeldung bei Katharina Wenzel
Mail: k.Wenzel1@outlook.de

› Dienstag
Jugendtreff
Ab 13 Jahren von 13 bis 17.30 Uhr
wöchentlich (außerhalb der Ferien)
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Meditation
19.15 Uhr | i.d.R. wöchentlich
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Um Anmeldung bei Karin Wildt wird gebeten
Telefon: 75 80 16 21

›Mittwoch
Kidstreff
Für 6 bis 12 Jahre von 15.30 bis 17.30 Uhr
wöchentlich (außerhalb der Ferien)
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)

› Donnerstag
Krabbelgruppe Martinsgänschen
10 bis 12 Uhr | wöchentlich
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Kontakt über Carolin: 0170 - 30 92 945
Kidstreff
Für 6 bis 12 Jahre von 15.30 bis 17.30 Uhr
wöchentlich (außerhalb der Ferien)
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Kirchenvorstandssitzung
19.30 Uhr | 27.06. | 25.07. | 26.09.
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Probe des Gospelchors Red’nBlue
20 Uhr | wöchentlich
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
redn-blue@t-online.de

› Freitag
Jugendtreff
Für 11 bis 18 Jahre von 13 bis 17.30 Uhr
wöchentlich (außerhalb der Ferien)
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Seniorentreff
14.30 Uhr | 21.06. | 16.07. | 20.09.
Ort: Gemeindesaal (Hochstr. 12)
Anmeldung bei Daniela Heindel: 73 53 99
Jugendgruppe FREI [ ]
Für 13 bis 17 Jahre | 17.30 bis 19.30 Uhr
14.06. | 12.07. | 11.10. | 15.11. | 13.12.
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)

› Samstag
Kinderübernachtung
13.07. | 13.10. | 08.12.
Beginn: 17 Uhr
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Anmeldung über die Homepage
Frauenfrühstück
9.30 bis 12 Uhr | 13.07. | 26.10.
Ort: Gemeindehaus (Finkenschlag 41)
Anmeldung über das Pfarramt

› Termine nach Absprache
Hauskreis
Termine erfragen bei Renate Brunck-Rieger
Mail: Hauskreis.StMartin@rgr-web.de
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